
Weitere 4 Routen, um auf den Gipfel des Kilimanjaro  zu kommen: 
 
 
Machame Route: Tourverlauf  6 Tage, 5 Nächte       
Wird als die landschaftlich eindrucksvollste Route bezeichnet. Die Übernachtung ist im Unterschied zur 
Marangu Route in Zelten. 
1. Tag:  Machame Gate (1.800 m) – Machame Camp (3.0 00 m) 
Am Machame Gate starten wir unseren Aufstieg. Die Reize des Regenwaldes mit seiner vielfältigen 
Pflanzenwelt und noch erhaltenen Ursprünglichkeit werden uns begeistern. Wir gewöhnen uns an das 
doch recht feuchte und warme Klima. Je höher wir steigen, umso spürbarer nehmen wir das Absinken 
der Temperatur wahr. Je 200 Höhenmeter um 1°C. Nach  5 bis 7 Stunden erreichen wir das Machame 
Camp auf 3.000 m. Die Nachttemperaturen sind mit 10 bis 15 °C noch sehr angenehm. 
2. Tag:    Machame Camp (3.000 m) – Shira Camp (3.840 m) 
Wanderung durch immer spärlich werdende Vegetation. Am späten Nachmittag erreichen wir nach 5 bis 
7 Stunden das Shira-Plateau und schlagen unsere Zelte auf. Erfahrungsgemäß sind die Nächte 
sternenklar und die Gletscher des Kibo-Gipfels leuchten prächtig 
in der Nacht.  
3. Tag:   Shira Camp (3.000 m) – Barranco Camp  

(3.950 m) 
Wir wandern auf dem Southern Circuit, entlang des mächtigen 
Kibo-Gipfels. Es geht an steilen Berghängen, ständig im Wechsel 
mit flachen und sanften Tälern, immer auf und ab. Wir lassen uns 
genügend Zeit (5 bis 7 Stunden), um uns weiter an die Höhenluft 
zu gewöhnen. Für unsere Anpassung ist die Einhaltung 
regelmäßiger Pausen (aller 45-60 min.) und immer ausreichend 
Trinken sehr wichtig.  
4. Tag:  Barranco Camp (3.950 m) – Barafu Camp 

(4.600 m)  
Der reizvoll schönste Abschnitt geht heute durch das Barranco 
Tal, entlang des mächtigen Barranco Wall, zur letzten Wasser-
stelle am Karanga River. Nach 8 bis 9 Stunden am Barafu Camp 
angekommen, präparieren wir uns für den nächtlichen Aufstieg.  
5. Tag:    Gipfeltag, Uhru Peak (5.896 m)  
Gegen Mitternacht beginnt der Aufstieg  Auf der gefrorenen Lava-
Asche geht es in Serpentinen zwischen Rätzel und Rebmann 
Gletscher hinauf zum Gipfel. Am Stella Point erreichen wir den 
Gipfelgrad. Von da sind es nur noch 30 Minuten bis zum Uhuru Peak. Wir steigen ab über die Mweka 
Route. Übernachtung im Mweka Camp auf 3.100 m.  
6. Tag:   Weiterer Abstieg durch den Regenwald zum Mweka Park Gate (3 bis 4 Stunden). Transfer zu 
unserem Hotel/Lodge. 
 
Alternative Route: 
Reisepreis Besteigung Kilimanjaro auf Machame Route pro Person: € 2.120  
Mindestteilnehmerzahl: 6, Preiszuschläge bei weniger Personen. Bitte Anfragen! 
Zusätzlicher Akklimatisierungstag am Shira Camp/Barranco Camp für € 160 buchbar.  
 
(Bitte fordern Sie unsere genaue Leistungsbeschreibung Kilimanjaro Besteigung auf der Machame Route an!) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Barafu Camp             Am Barranco Wall und Mt. Meru im Hintergrund 
 

 
Barranco Wall-südliche Flanke des Kibo 



Umbwe Route:  Tourverlauf 6 Tage, 5 Nächte        
Diese überaus reizvolle Route zwischen Machame und Mweka gelegen ist für besonders geübte und 
erfahrene Teilnehmer geeignet. Entlang des Umbwe River zeigt uns der Regenwald seine ganze 
Schönheit. 
1. Tag:   Umbwe Park Gate (1.800 m) – Bivouac Camp   
                     (2.800 m) 
Wir wählen den überaus reizvollen Aufstieg im Regenwald am 
Narrow Grat zwischen Lonzo und Umbwe Fluss. Das Umbwe 
Camp erreichen wir nach 4 bis 5 Stunden. 
2. Tag:  Bivouac Camp (2.800 m) – Barranco Camp 

(3.950 m) 
Wir verlassen den Regenwald, durchwandern die schöne 
Heide- und Hochmoorlandschaft und schlagen unsere Zelte 
am Nachmittag im Barranco Camp auf (5 bis 6 Stunden). Wir 
befinden uns nun bereits auf  3.950 m. Diese Höhenlage wird 
für jeden Teilnehmer auch an den immer weiter sinkenden 
Temperaturen spürbar. Nachts kann bereits 0°C-Grenz e 
unterschritten werden.  
3. Tag:   Barranco Camp (3.950 m) – Karanga Valley 

Camp (4.100 m)  
Am Akklimatisierungstag machen wir Wanderungen auf dem 
Southern Circuit (Rundwanderweg). Die Vegetation ist nun 
nur noch spärlich, aber mit Senecien und Lobelien ungemein 
faszinierend.  
4. Tag:  Karanga Valley Camp (4.100 m) – Barafu 

Camp (4.600 m)                           
       Auf 4.000 m: Lobelie 

Der reizvoll schönste Abschnitt geht heute durch das Barranco Tal, entlang des mächtigen Barranco 
Wall, zur letzten Wasserstelle am Karanga River. Nach 8 bis 9 Stunden am Barafu Camp angekommen, 
präparieren wir uns für den nächtlichen Aufstieg.  
5. Tag:   Gipfeltag, Uhuru Peak (5.896 m) über Stella Point  
Gegen Mitternacht beginnt der Aufstieg  Auf der gefrorenen Lava-Asche geht es in Serpentinen 
zwischen Rätzel und Rebmann Gletscher hinauf zum Gipfel. Am Stella Point erreichen wir den 
Gipfelgrad. Von da sind es nur noch 30 Minuten bis zum Uhuru Peak. Wir steigen ab über die Mweka 
Route. Übernachtung im Mweka Camp auf 3.100 m.  
6. Tag:   Weiterer Abstieg durch den Regenwald zum Mweka Park Gate (3-4 Stunden). Transfer zu 
unserem Hotel/Lodge. 
 
Alternative Route: 
Reisepreis Besteigung Kilimanjaro auf Umbwe Route pro Person: € 2.140  
Mindestteilnehmerzahl 6, Preiszuschläge bei weniger Personen. Bitte Anfragen! 
 
Shira Route:  Tourverlauf 6 Tage, 5 Nächte        
Der Aufstieg, beginnend vom westlichen Zugang zum Kilimanjaro Nationalpark, ist wohl die größte 
Herausforderung. Auch wird empfohlen zusätzlich zum nachfolgend beschriebenen Ablauf, noch ein 
oder zwei Akklimatisierungstage vorzusehen. 
1. Tag:   Londorossi Park Gate (2.270 m) - Lemosho Niederung - Forest Camp (2.750 m) 
Mit allradgetriebenen Fahrzeugen legen wir die erste Teilstrecke zurück und fahren in die Lemosho 
Niederung (2.120 m). Von dort starten wir die Wanderung zum Mti Mkubwa Zeltplatz (4-5 Stunden).   
2. Tag:   Forest Camp (2.750 m) – Shira Camp (3.800 m) 
Der Weg wird nun steiler und durch Heide- und Moorlandschaft geht es über den Shira-Bergkamm 
3.600 m wieder etwas hinunter zum Shira Plateau und dem Camp (5-6 Stunden).  
3. Tag:   Shira Camp (3.800 m) – Barranco  Camp (3.950 m) 
Wir wandern auf dem Southern Circuit, entlang des mächtigen Kibo-Gipfels. Es geht an steilen Berg            
-hängen, ständig im Wechsel mit flachen und sanften Tälern, immer auf und ab. Wir lassen uns 
genügend Zeit (5 bis 7 Stunden), um uns weiter an die Höhenluft zu gewöhnen. Für unsere Anpassung 
ist die Einhaltung regelmäßiger Pausen (aller 45-60 min.) und immer ausreichend Trinken sehr wichtig.  
4. Tag:   Barranco Camp (3.950 m) – Barafu Camp (4.600 m)  
Der reizvoll schönste Abschnitt geht heute durch das Barranco Tal, entlang des mächtigen Barranco 
Wall, zur letzten Wasserstelle am Karanga River. Nach 8 bis 9 Stunden am Barafu Camp angekommen, 
präparieren wir uns für den nächtlichen Aufstieg.  



 
5. Tag:   Gipfeltag, Uhuru Peak (5.896 m) über  
                     Stella Point  
Gegen Mitternacht beginnt der Aufstieg.  Auf der 
gefrorenen Lava-Asche geht es in Serpentinen 
zwischen Rätzel und Rebmann Gletscher hinauf zum 
Gipfel. Am Stella Point erreichen wir den Gipfelgrad. 
Von da sind es nur noch 30 Minuten bis zum Uhuru 
Peak. Wir steigen ab über die Mweka Route (5-7 
Stunden). Übernachtung im Mweka Camp auf 3.100 
m.  
6. Tag:  Weiterer Abstieg durch den Regenwald zum 
Mweka Gate (4 Stunden). Transfer zu unserem 
Hotel/Lodge. 

 
Morgendlicher Blick vom Shira Camp (3.950 m) auf 
Mount Meru (4.566 m)      

Alternative Route: 
Reisepreis Besteigung Kilimanjaro auf Shira Route  
bei 6 Personen je € 2.170, 5 Personen je € 2.190; 4 Personen je € 2.220; 3 Personen € 2.310;  
2 Personen je € 2.440 
Zusätzlicher Akklimatisierungstag am Shira Camp/Barranco Camp für € 160 buchbar.  
 
Rongai Route:  Tourverlauf 6 Tage, 5 Nächte        
Diese Route ist weniger spektakulär, aber die einzige Möglichkeit vom Norden in Richtung Süden den 
Kibo-Gipfel zu besteigen. Der Abstieg erfolgt dann gleich der Marangu Route, mit Übernachtung im 
Zeltcamp der Horombo Hütte.  
1. Tag:    Nalemoru Gate (1.950 m) – 1st Cave Camp (2.600 m)   
Wir starten am Rongai Nalemoru Gate (1.950 m) an der Grenze zu Kenia. Wir folgen dem Flusslauf des 
Kilengelia. An der ersten Höhle und Rastpunkt auf 2.012 m öffnet sich uns der Blick nach Kenia auf den 
Amboseli Nationalpark. In einer Heidelandschaft liegt unser Zeltcamp.  
2. Tag:    1st Cave Camp (2.600 m) – 3rd Cave Camp (3.800 m)   
Die Vegetation wird immer spärlicher und wir erreichen den Kibo-Sattel. Die 2nd Cave auf 3.450 m ist 
unser 1. Ziel am frühen Nachmittag. Uns bietet sich ein grandioser Blick auf das östliche Gletscher-Feld. 
Dann sind es bis zum 3rd Cave Camp noch 3-4 Stunden.  
3. Tag:    3rd Cave Camp Akklimatisierungstag 
Möglichkeit weiter bis zum Rundwanderweg „Northern 
Circuit“ weiter aufzusteigen oder am Camp zu bleiben. 
4. Tag:    3rd Cave Camp (3.800 m) – Kibo Hut  
                                (4.703 m) 
Von unserem Camp geht es zuerst hinauf bis zum Northern 
Ciruit und wir erreichen am Mittag die Kibo Hut (4-5 
Stunden). Wir bereiten uns auf unserem Gipfelaufstieg vor. 
5 Tag:   Gipfeltag, Uhuru Peak (5.896 m) über  
                                Gillman’s Point (5.685m)  
Um Mitternacht startet unser nächtlicher Aufstieg, die wohl schwierigste Etappe auf Serpentinenwegen. 
Ein immer steiler werdender Weg liegt vor uns. Nach fünf bis sieben Stunden Aufstieg über Asche und 
loses Geröll erreichen wir unser erstes Etappenziel, den Gillman’s Point. Hier genießen wir bei klarer 
Sicht den Sonnenaufgang und den Anblick der Eisfelder. Nach kurzer Rast folgt die nicht mehr so steile 
Schlussetappe über Geröll und Schnee zum 5.896 m hohen Uhuru Peak, der höchsten Erhebung 
Afrikas. Der Abstieg erfolgt über die gleiche Route zur Kibo-Hütte. Dann weiter bis zum Zeltplatz der 
Horombo Hütte. 
6. Tag:  Wanderung zum Marangu Gate und Transfer zum Hotel/Lodge. 
 
Alternative Route: 
Reisepreis Besteigung Kilimanjaro auf Rongai Route pro Person: € 2.170  
Mindestteilnehmerzahl 6, Preiszuschläge bei weniger Personen. Bitte Anfragen! 


